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Hinweis

Alle Angaben beruhen auf Informationen des Verkäufers.

Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege übernimmt keinerlei 

Haftung für evtl. nicht oder nicht mehr zutreffende Angaben. 

Der erfolgreiche Verkauf des Anwesens sowie anderweitige 

Sachverhaltsänderungen sind dem BLfD unverzüglich mitzuteilen. Die 

Beschreibung des Denkmals (Objektexposé) wird dann auf 

entsprechenden Hinweis des Verkäufers entfernt werden. Schäden, die 

durch unterlassene oder fehlerhafte Informationen des Verkäufers 

entstehen, sind von diesem zu tragen.
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Altes Schulhaus zum symbolischen Kaufpreis – 

Ihr Zuhause an einem der schönsten Platzerl 

der Oberpfalz! 

Fotos: A. Schieder

Grundstücksfläche: ca. 439 m²                               Baujahr: 18. Jahrhundert

Historisches Schulhaus von stattlicher Erscheinung in der Urlaubsregion Steinwald

Versetzung geschafft! Fast alle Schüler haben dies in der alten Schule von Thumsenreuth, 

bei Krummennaab, in einer der schönsten Gegenden der Oberpfalz schon einmal gehört. 

Das liegt nun schon fast 100 Jahre zurück, doch das stattliche Schulhaus aus 

Bruchsteinmauerwerk erzählt noch heute von dieser Zeit. In den 1930er Jahren wurde der 

Schulbetrieb eingestellt und bis in die 1990er Jahre diente das Gebäude als Wohnhaus. Nun 

liegt es an Ihnen dieses Baudenkmal – nahe der Pfarrkirche und dem prächtigen Schloss – 

wieder zum Strahlen zu bringen. Eine umfangreiche Sanierung mit anschließendem Einzug 

von modernem Wohnkomfort ist der Schlüssel zum Erfolg. Kommen Sie in den malerischen 

Naturpark Steinwald und probieren Sie, an welcher Tür dieser Schlüssel passt!



Das Baudenkmal  Ehem. Schulhaus

 

    Zustand: Altbau, stark sanierungsbedürftig

    Gewölbekeller 

    2 Etagen

    11 Zimmer

    Dachboden ggf. ausbaufähig

  

    Bad / WC getrennt

 

    Holzfenster, Sprossenfenster

 ´´   Garage

     

    Frei

   

       Energie / Versorgung Energieausweis für ein Baudenkmal 

    nicht notwendig

    Haustyp: Massivhaus 

    Energieträger: Öl, Elektro

    Ofenheizung

                       

Förderung  Denkmalschutz-AfA
    

       Käuferprovision              Provisionsfrei 

 



Kleiner Einblick in die Geschichte

Das ehemalige Schul- und Mesnerhaus kann auf eine über 250jährige 

Geschichte zurückblicken. Wohl Mitte des 18. Jahrhunderts wurde es errichtet. 

Dies geschah in unmittelbarer Nähe zur evang. Pfarrkirche St. Ägidius sowie 

zum ehemaligen Pfarrhaus, welche beide ebenfalls aus dem 18. Jahrhundert 

stammen. Daneben befindet sich das Schloss der Adelsfamilie Lindenfels, ein 

mächtiger, dreigeschossiger Schlossbau mit turmartigem Anbau und 

einprägsamer Fenstergestaltung. Gemeinsam bilden die Bauten eine 

Gesamtanlage, die das unmittelbare Nebeneinander von weltlicher und 

geistlicher Herrschaft wiederspiegelt und ein sichtbares Stück Geschichte 

darstellt. 

Bis in die 1930er Jahre wurde das bemerkenswerte Schulhaus für den 

Schuldienst genutzt. Erst mit dem Neubau einer Schule wurde der 

Schulbetrieb eingestellt. Fortan diente das Gebäude vorrangig als Wohnhaus 

und war bis in die 1990er Jahr vermietet. Hierbei wurde es u. a. als 

Ferienwohnung im Naturpark Steinwald genutzt.

 

Ehemaliges Schulhaus des 18. Jahrhunderts

Das zum Verkauf stehende Schulhaus präsentiert sich als zweigeschossiges 

Bruchsteingebäude mit malerischem Halbwalmdach. Seine äußere 

Erscheinung wie auch seine Größe – mit 5 Fensterachsen zur Traufseite – 

lassen keinen Zweifel an der ehemaligen Bedeutung des Gebäudes. Seine 

verputzte Fassade mit Granitlaibungen an Fenstern und Türen unterstreicht 

dabei den repräsentativen Charakter des Hauses, das sich vormals stilvoll in 

die Gebäudegruppe mit Kirche und Schloss einfügte. 

Zugänglich ist das nicht unterkellerte Gebäude durch sein nahezu mittig 

angebrachtes Eingangsportal von der Traufseite. Sobald Sie die Eingangstür 

durchschreiten, gelangen Sie zu einem breiten Hausflur, in dem sich nicht 

allein die Treppe ins Obergeschoss befindet, sondern vormals auch die 

„Rauchkuchl“ anzutreffen war. An der Gebäuderückseite erreichen Sie einen 

kleinen nicht denkmalgeschützten Anbau. Zur Linken gelangen Sie in einen 

großzügigen Gewölberaum, dem sich im rückwärtigen Bereich ein 

Badezimmer sowie eine Waschküche anschließen. Zur Rechten folgen zwei 

weitere Zimmer von 15 m² und 20 m² Größe. 



Über eine in den 1910/20er Jahren erneuerte Treppe geht es weiter ins 

Obergeschoss. Dort treffen Sie auf zwei Wohnungen, die von einem 

Hausplatz zugänglich sind. Bis in die 1990er Jahre waren diese vermietet bzw. 

wurden als Gemeinderäume genutzt. 

Die Wohnung zur Linken ist im ehemaligen Saal des Gebäudes entstanden, 

der vormals wohl als Klassenraum diente. Sie bietet eine Küche, ein 

Wohnzimmer, ein Schlafzimmer und ein kleines Badezimmer. Die Wohnung 

zur Rechten verfügt ebenso über eine Küche, ein Wohnzimmer, ein 

Schlafzimmer und ein kleines Bad. 

Weiter führt die Treppe ins derzeit nicht ausgebaute Dachgeschoss, das 

zusätzlichen Stauraum bietet und ggf. – in Absprache mit den zuständigen 

Behörden – zu weiterem Wohnraum ausgebaut werden kann,

Attraktives Grundstück in reizvoller Innerortslage 

Ihr neues Zuhause liegt auf einem ca. 439 m² großen Grundstück. 

Neben dem Schulhaus gehört ein nicht denkmalgeschütztes Nebengebäude 

zu Ihrem Anwesen, das als Garage genutzt wird.

Bei Interesse am Erwerb des Hauses kann ein zusätzlicher Erwerb von 

Gartenfläche seitens der Kirche in Betracht gezogen werden.



Per Sanierung zum denkmalgeschützten Schmuckstück

In der alten Schule von Thumsenreuth wird noch lange nicht zum 

Schulschluss geläutet. Vielmehr strebt das geschichtsträchtige Gebäude 

danach, neben Pfarrkirche und Schloss wieder zum strahlenden 

Ortsmittelpunkt zu werden. Beste Voraussetzungen dafür sind gegeben. Die 

Form, die Größe und das Potenzial des beeindruckenden Massivbaus lassen 

auf vielfältige Nutzungsmöglichkeiten hoffen. 

Um das Potenzial des alten Schulhauses auszuschöpfen, bedarf es einer 

denkmalgerechten Sanierung des Gebäudes. Dieses befindet sich in einem 

stark sanierungsbedürftigen Zustand und weißt sowohl Feuchteschäden an 

den Außenwänden, Schäden am Putz als auch einen noch zu untersuchenden 

Hausschwammbefall insbesondere in der Zwischendecke auf. 

Um die Schäden genau zu bestimmen, bedarf es der Durchführung einer 

statisch - konstruktiven Voruntersuchung, welche ggf. vom Bayerischen 

Landesamt für Denkmalpflege gefördert werden kann. Diese sollte ein 

verformungsgerechtes Aufmaß, ein statisches Gutachten, eine 

Schadenskartierung, eine Holzuntersuchung sowie eine Kostenschätzung für 

die Durchführung der Sanierungsmaßnahmen beinhalten. Zugleich sollte ein 

dendrochronologisches Gutachten Aufschluss über das genaue Alter des 

Gebäudes geben. 

Wie immer Ihre Pläne für das alte Schulhaus aussehen, auf modernen 

Wohnkomfort hinter historischen Mauern müssen Sie keineswegs verzichten. 

Moderne Haustechnik (Heizung, Sanitär, Elektro) kann angebracht werden 

und auch an denkmalgerechte energetische Maßnahmen (wie Dämmung der 

obersten Geschossdecken, Ertüchtigung der Fenster etc.) ist zu denken. 

Für alle Maßnahmen, die der Erhaltung des historischen Schulhauses dienen, 

dürfen Sie auf Steuervorteile und ggf. Fördermittel hoffen. 



Lagebeschreibung

In der malerischen Mittelgebirgslandschaft der Oberpfalz – in Thumsenreuth, 

einem Ortsteil der Gemeinde Krummennaab, im Landkreis Tirschenreuth – 

wartet Ihr zukünftiges Zuhause auf Sie. Rund 300 Einwohner zählt das reizvoll 

im Naturpark Steinwald gelegene Dorf, das sich bei Urlaubern großer 

Beliebtheit erfreut. Diese erleben ein beeindruckendes Landschaftsbild auf 

über 900 m Höhe, geprägt von einer geschlossenen Waldlandschaft mit bizarr 

geformten Felsengruppen. Ein wahres Naturschauspiel bietet sich im 

zweitkleinsten Naturpark Bayerns nahe der tschechischen Grenze, das von 

den umliegenden Städten gut zu erreichen ist. 

Alles was das tägliche Leben angenehm macht, finden Sie im nahegelegenen 

Krummennaab sowie der Kleinstadt Erbendorf. Während in Krummennaab ein 

Dorfladen über alles Nötige für den täglichen Bedarf verfügt, warten in 

Erbendorf mehrere Supermärkte auf Ihren Besuch. Ihre Kinder können die 

Kinderkrippe, den Kindergarten sowie die Grundschule in Krummennaab 

besuchen. Haupt- und Mittelschule sind in Erbendorf, die nächstgelegenen 

Realschulen in Kemnath und Waldsassen, das Gymnasium in Tirschenreuth 

oder Neustadt a. d. Waldnaab zu finden. Eine gute ärztliche Versorgung ist 

durch in Krummennaab und Erbendorf ansässige Allgemeinmediziner, Zahn- 

und Tierärzte gegeben. 

Von Ihrem neuen Heimatort aus lässt sich die herrliche Landschaft zwischen 

Fichtelgebirge und Oberpfälzer Wald von seiner schönsten Seite erleben. Dort 

liegt der Naturpark Steinwald, der durch seine besondere Landschaft mit 

markanten Felsformationen und historischen Burgruinen begeistert. Die sog. 

„Platte“ bildet den höchsten Punkt des Steinwaldes, auf dem sich der 

Oberpfalzturm befindet. Dieser bietet die schönste Aussicht in die nördliche 

Oberpfalz. In den Sommermonaten können Sie diese herrliche 

Naturlandschaft beim Wandern oder Mountainbiken, im Winter beim 

Langlaufen erkunden. Wenn Sie gerne Erholung und Entspannung am Wasser 

suchen, bietet sich am örtlichen Weiher von Thumsenreuth die Gelegenheit. 



Ausgezeichnete Verkehrsanbindung

Ihr neuer Wohnort ist insbesondere dank der Nähe zur A93 gut zu erreichen. 

Nur 4 Minuten trennen Sie von Krummennaab (ca. 3 km) und in nur 8 Minuten 

kommen Sie in Erbendorf (ca. 7 km) an. Von Windischeschenbach (ca.10 km) 

sind Sie weniger als eine Viertelstunde, von Neustadt a. d. Waldnaab (ca. 21 

km) gerade mal 20 Minuten entfernt. In rund einer halben Stunde sind im 

Umkreis von ca. 25 km die Kreisstadt Tirschenreuth und die Städte Weiden i. 

d. Opf., Marktredwitz, Waldsassen und Kemnath erreichbar.

Auch an den ÖPNV ist Thumsenreuth gut angebunden. Es bestehen 

regelmäßige Verbindungen mit Bus und Ruftaxi nach Krummennaab sowie 

weiter nach Erbendorf. Der nächstgelegene Bahnhof liegt in Neustadt a. d. 

Waldnaab mit guter Zuganbindung in der Region und darüber hinaus. 

Förderung 

Maßnahmen, die zur Erhaltung und sinnvollen Nutzung des Baudenkmals 

erforderlich sind, sind – sofern hierzu zuvor die Zustimmung des Bayerischen 

Landesamtes für Denkmalpflege erteilt wurde – steuerlich begünstigt 

(Steuerabschreibungen nach §§ 7i, 10 f, 11b EStG). Zuschüsse aus Mitteln 

der Denkmalpflege sind im Rahmen der zur Verfügung stehenden 

Haushaltsmittel im Grundsatz denkbar.



Denkmalimpressionen
Fotos: Alfred Schieder, 

BLfD
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